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Herr Wolfgang Steinle möchte die Ausbil-
dung zum Prädikanten (früher: Lektor) ma-
chen. Der KGR freut sich darüber und befür-
wortet seine Ausbildung. Herr Steinle leitet 
seit Jahren die Kinderkirche.
Prädikanten leiten Gottesdienste und predi-
gen. Sie sind dabei an bestimmte Vorgaben 
gebunden und erhalten als Vorlage Lesepre-
digten.

In diesem Jahr soll das Gemeindehaus Schaf-
hof stärker in den Blick genommen werden. 
Beleuchtung, Beschallung, Beschriftung und 
Wegschilder sollen verbessert werden.

Nächster öffentlicher Sitzungstermin: 
16.2., 19:30 Uhr, Kreuzkirche

Konfirmandenarbeit
Die Konfirmanden gehen dieses Jahr gemein-
sam mit den Konfirmanden der Auferste-
hungskirche auf das Konfiwochenende vom 
23. - 25.3. Vorbereitet wird das Wochenende 
von den Konfibegleitern unter der Leitung 
von Jugendreferent Jörg Schneider und den 
beiden Pfarrern.

Erlebnisgottesdienste Schafhof
am 19.2., 10:30 Uhr, passend zum Faschings-
sonntag mit einer gereimten Predigt zu Amos 
5,21-24 von Hans-Hilmar Seel und Team, 
und am 18.3., 10:30 Uhr mit Pfr. Küster und 
Team.

Konfi 3
Konfi 3 startet am Mittwoch, dem 8.02., um 
14:30 Uhr in der Kreuzkirche und um 15 Uhr 
im Gemeindehaus Schafhof. Eingeladen sind 
alle Kinder der 3. Klasse, auch ungetaufte 
Kinder sind herzlich eingeladen.

Taufgottesdienst
Für ungetaufte Kinder des Konfi 3 besteht 
die Möglichkeit, sich im Gottesdienst am 4. 
März, um 10:30 Uhr in der Kreuzkirche im 
Rahmen des Gottesdienstes zum Thema Tau-
fe taufen zu lassen. Zu diesem Gottesdienst 
dürfen alle getauften Kinder zur Erinnerung 
an ihre Taufe ihre Taufkerzen mitbringen.

Abendmahlsgottesdienst
Am 1. April wird im Rahmen von Konfi 3 ein 
Abendmahlsgottesdienst um 9:30 Uhr in der 
Kreuzkirche gefeiert.

Anmeldung zu Konfi 3 und Kontakt:
Pfr. Settgast, Tel. 55516, Pfr. Küster, Tel. 
54800, Gemeindebüro, Tel. 92030-17.

Brunch im Advent
Der Gottesdienst am 2. Advent mit anschlie-
ßendem Brunch war gut besucht. Dank dem 
Vocalensemble, den Konfirmandenfamilien 
und allen anderen, die zum Brunch Essbares 
beitrugen. Das Brunchen hat sich bewährt 
und ist ein guter Ort der Begegnung gewor-
den.

Aus dem
Kirchengemeinderat
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Danke
Danke für Spenden für wichtige Auf-
gaben. Dank dem Frohen Alter, das durch 
Spenden 200 € an die Pfarramtskasse gab. 
Das Geld ist für Notfälle bestimmt.
Dank dem Offenen Kaffeetreff, der Spenden 
für Kaffee und Kuchen 1.400 € je zur Hälfte 
für Brot für die Welt und für Bedürftige an 
die Diakonische Bezirksstelle weitergab.
Dank denen, die weiterhin regelmäßig un-
sere Jugendarbeit unterstützen. Wir konn-
ten die Jugendband weiter aufbauen und 
die Konfirmandenarbeit mit Konfibegleitern 
für die Jugendlichen kostengünstig wei-
terführen. Danke allen Mitarbeitenden des 
Adventbasars. Der Erlös für die Gemeinde-
arbeit betrug 1.074 €. Für Brot für die Welt 
wurden insgesamt 5.069,03 € gegeben.
Danke allen Geberinnen und Gebern.

Danke für die Krippenspiele
Es waren tolle Aufführungen zum Geburts-
tagsfest Jesu. Es ist erstaunlich, was Kinder 
fertig bringen. Manche hatten wirklich viel 
Text. Die Proben sahen nicht immer so aus, 
als würde alles gut gelingen, aber es gelang 
zur Freude aller, der Spieler und Besucher. 
Darum danke den Teams in der Kreuzkirche 
mit dem Stück „Gott lädt uns ein zum Fest 
im Stall“: Wolfgang Steinle, Denise Allgaier, 
Martina Gierlich und Felicia Raisch, und auf 
dem Schafhof mit dem Stück „Der Stern“: 
Joanna Coffin, Sonja Frey, Uta Mohring und 
Lotta Zeiger.

Als Dank an alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Gemeinde sind sie zum 
Mitarbeiterfest am 24.03. in das Gemeinde-
haus Schafhof eingeladen.
 

Männerkreis in der 
Kreuzkirche
Wir sind ein Kreis von Männern, der sich 
einmal monatlich zu Gesprächen und Dis-
kussionen in gemütlicher und offener Runde 
oder zu Ausflügen trifft.

•	 Der Kreis orientiert sich an christlichen
	 Lebensfragen; er ist ökumenisch und
	 offen für alle interessierten Männer. 
•	 Bei Gebäck und etwas zum Trinken reden
	 wir über aktuelle Themen aus Kirche und
	 Gesellschaft. 
•	 Wir treffen uns einmal im Monat in den
	 Räumen der Kreuzkirche oder zu Ausflü-
	 gen.
•	 Termine und Themen unserer nächsten
	 Zusammenkünfte:
	 Do 09.02., 15:30 Uhr: Gedanken zur
	 Jahreslosung mit Pfr. Bernd Küster
	 Do 08.03., 15:30 Uhr: „Der Herrgott
	 weiß, was mit uns geschieht“ (Film über
	 die beiden Schwestern von der Albmühle
	 mit anschließender Gesprächsrunde) mit
	 Diakon Wolfgang Burlein

Nähere Auskünfte erteilt gerne Fritz Ernst, 
Tel. 44971.
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Konzert des Vocal-
Ensembles am 1. Advent 
in der Kreuzkirche
	 Die Kreuzkirche war sogar auf der Empore 
voll besetzt mit Menschen, die einen Abend 
mit Musik und Gedichten erleben wollten. 
Pfarrer Küster war überrascht, viele Gesich-
ter zu entdecken, die er nicht seiner Gemein-
de zuordnen konnte. Es scheint sich in Kirch-
heim herum zu sprechen, dass es sich lohnt, 
hierher zu kommen zu den gut vorbereiteten 
Veranstaltungen.
	 „Auf dem Weg. Wir singen für Dich Lieder 
in vielen Sprachen.“ Das war das Motto die-
ses fröhlichen vielseitigen Abends, an dem 
die Zuhörer mitgenommen werden konnten. 
Ja sie wurden mitgenommen und getragen 
von der Gemeinschaft dieses Chors und den 
Solisten unter der temperamentvollen Lei-
tung von Lia Kasrasvili. Der von der ganzen 
Abendgemeinschaft, den Besuchern und 
dem Chor gesungene Kanon klang wie lange 

vielfach miteinander gesungen und bestens 
einstudiert. So etwas kann man nur erleben, 
wenn der Funke zum Publikum übergesprun-
gen ist.
	 Dafür sorgten die zauberhaften Lieder, 
die von romantisch bis ekstatisch in vielen 
Sprachen zelebriert wurden. Schwungvoll 
und einfühlsam führte das Vocal Ensemble 
zu fremden Völkern und Ausdrucksformen 
und man ließ sich gerne darauf ein. Passen-
de Gedichte von Hans-Hilmar Seel geschrie-
ben und gelesen, verbanden die Liedthemen 
und die charmante Aufforderung in Versform 
mitzumachen, trug die Chorleiterin selber so 
überzeugend vor, dass der gemeinsame Ka-
non zu dieser mitreißenden Fülle geriet.
	 Die Solisten waren gut eingebunden in 
das Gesamtgeschehen und bereicherten die 
Vielseitigkeit, die den ausgewählten Musik-
stücken zugute kam. Nach langanhaltendem 
Beifall wurde dem Publikum als eine der Zu-
gaben noch einmal das Lieblingsstück des 
Ensembles serviert, das Duett eines georgi-
schen Liebesliedes.

Hans-Hilmar Seel


